
STÉPHANE DAFFLON

22.07.05 – 03.09.05

Eröffnung: Freitag, 22.07.05, 19 Uhr

Wir freuen uns auf die erste Einzelausstellung von Stéphane Dafflon. Zur Eröffnung am kommenden
Freitag, 22. Juli 2005, ab 19 Uhr sind Sie herzlich eingeladen.

Stéphane Dafflon (* 1972) gehört zu einer Generation jüngerer Schweizer Künstler, die durch ihr
vorwiegend ungegenständliches Formenvokabular ein Amalgam aus Minimal Art, Neo Geo, abstrakter
sowie konkreter Kunst entwickelt haben, ohne sich in den historischen Untiefen, die mit den ent-
sprechenden Begriffen einhergehen, zu verlieren. Sie verbinden ihre Positionen zudem mit einem
universellen Repertoire an Zeichen und Codes aus dem Bereich der zeitgenössischen visuellen Kultur
und verknüpfen diese mit architektonischen bzw. räumlichen Fragestellungen.

Bekannt wurde Dafflon durch seine großformatigen Wandmalereien, deren repetitiven Muster sich vor
allem durch den Rückgriff auf die Produktionsmethoden und Ästhetiken der Gebrauchsgrafik oder auch
des Industriedesigns speisen.

Für die Ausstellung wurde eine Wandmalerei realisiert, die sich auf zwei gegenüber liegende Wände
erstreckt und den dazwischen liegenden, formal leeren Ausstellungsraum – einer visuellen Klammer
gleichend – einfasst. Neben der Wandmalerei werden neue, formal extrem reduzierte Gemälde Dafflons
sowie Werke aus der Edition „No picture available“, einer fortlaufenden Zusammenarbeit zwischen
Francis Baudevin, Philipe Decrauzat und Stéphane Dafflon, zu sehen sein.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 11-18 Uhr

Sommerpause: Die Galerie ist vom 6. August bis 22. August geschlossen.


